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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SC Geiselbach II : SV Hörstein VI 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Horn und Lauckner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom SV Hörstein VI, als Erkan
Horn sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber SC Geiselbach II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Horn und Lauckner, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg verpassten Bayer / Kaiser bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Horn
/ Bösebeck. Schlüter / Kaiser bekamen ihre Gegner Lauckner / Höfer beim deutlichen 3:11, 3:11, 14:
16 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Trotz
Blitzstart verlor Gerhard Bayer sein Spiel gegen Rene Lauckner letztlich mit 11:9, 5:11, 8:11, 8:11.
Beim 0:3 gegen Erkan Horn fand Ully Schlüter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Christian Kaiser das Match gegen Urs Bösebeck
und gewann mit 10:12, 11:9, 12:10 13:11. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Zwar brachte Jürgen Höfer
Wolfgang Kaiser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfgang Kaiser mit 3:1
durch. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SC Geiselbach II und des SV Hörstein VI in
die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erkan Horn wurden derweil Gerhard Bayer hingegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Ully Schlüter das Spiel mit 1:3 gegen Rene Lauckner
abgab und eine Niederlage kassierte. Beim 3:1-Erfolg von Christian Kaiser gegen Jürgen Höfer ging
nur der erste Satz verloren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Urs Bösebeck war für Wolfgang Kaiser schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Christian Kaiser seinem Gegner Erkan Horn letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 22 Siege und 9
Niederlagen für Horn aus. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Geiselbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den BSC Schweinheim III am 10.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des SV Hörstein VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV 1920
Albstadt II am 10.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Geiselbach II

Doppel: Bayer / Kaiser 0:1, Schlüter / Kaiser 0:1 
Einzel: G. Bayer 0:2, U. Schlüter 0:2, C. Kaiser 2:1, W. Kaiser 1:1 

 SV Hörstein VI
Doppel: Horn / Bösebeck 1:0, Lauckner / Höfer 1:0 
Einzel: E. Horn 3:0, R. Lauckner 2:0, J. Höfer 0:2, U. Bösebeck 1:1


